
TREUHAND 

Der Treuhandsektor hat  sich einem.sauberen Finanzplatz verschrieben • 

«Di6 Zukunft erkennt man" nicht, man schafft sie.» Entsprechend diesem Wort  von 
. ' _ Stanislaw Brzozowski haben die Treuhänder Liechtensteins ihren Weg eingeschlagen. 
. Ihr Standesrecht ist dem guten Ruf. des Finanzplatzes verpflichtet. Peter Marxer jun., Präsident der 
Treuhändervereinigung, erklärt, warum der Schutz der Privatsphäre und der Schutz vor unsauberen 

Machenschaften zwei Seiten einer Medaille sind. 

Peter Marxer jun., 
" •. Präsident der 

Treuhändervereinigung 

Heut ! .1 'w i rd  o f fen  über  d e n  Fuianzdienstleis-

.tunqssektor diskutiert-. Die Ereignisse der tetz-

t en "  Jahre haben hier zu '  Recht eine Ö f f n u n g  

bewi rk t ,  nachdem es Jahrzehnte lang fast als 

t a b u  galt, darüber  zu sprechen:  Dies . f ü h r t e  

n ich t  nu r  zu e iner Myst i f iz ierung, sondern a u c h '  

zu e inem fehlenden Verständnis in der Bevöl­

ke rung  fü r  dieser*) w i ch t i gen  Wir tschaf tszweig .  

Dabei geht  es, auf  einen e infachen Nenner ge-

' bracht,  • im Treuhandsektor i m  Wesent l i chen 

einzig u m  d ie  Erbr ingung von  Dienst le is tungen 

f ü r  das Ve rmögen  von  w o h l h a b e n d e n  Kunden.  

• Mystisch ist daran nichts, nu r  sind die Kunden­

da ten  ver t rau l ich  u n d  w e r d e n '  es auch in 

Z u k u n f t  sein. Schu lz  ihrer  Privatsphäre ist 

schliesslich ein legit imes Interesse der  K u n d e n  

u n d  L iechtenste in  w i r d  . a u c h  in Z u k u n f t  

dazu stehen!- ' ... ' 

Ernstgemeint  
. Woh lgemerk t ,  d ie Privatsphäre der  Kunden  

w i r d  immer  dann  nicht  geschützt ,  w e n n  die be­

t re f fenden  Ve rmögenswer te  aus kr imine l le r  

Quel le s tammen.  Liechtenstein hat • • • 


